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A B L A U F

Unser heutiger Workshop

01 Impuls
Bausteine eines Ausbildungsmanagements

Vortrag

02 VorbereitungGesprächsdurchführung
Was gehört in ein Beurteilungsgespräch nach dem Lernortwechsel?

Gruppenarbeit

03 Rollentausch Gesprächsdurchführung
Das Gespräch aus der anderen Perspektive vorbereiten und führen

Rollenspiel

04 Ausblick
So lässt sich das Ganze digital abbilden: work.mate

Live-Demo
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I M P U L S

Drei zentrale Bausteine

Projekte
Woran lernt der Azubi?

Konkrete Aufgaben mit 
Ergebnis und Verantwortung. 
Hier wird aus Wissen Können.

Lernorte
Wo und bei wem?

Abteilungen und Stationen, 
die Azubis nach Plan 
durchlaufen, jeweils mit 
festem Ausbilder als 
Ansprechperson.

Gespräche
Was soll am Ende sitzen?

Gegenseitige Beurteilungen
und Feedbacks zur
Weiterentwicklung und 
Leistungsbeurteilung
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Z U S A M M E N S P I E L

Der Lernortwechsel schließt den Kreis
SCHRITT 1

Ausbildung
planen

SCHRITT 2

Lernort
erleben

SCHRITT 3

Projektdurchf
ührung

SCHRITT 4

Beurteilungs-
gespräch

Rückblick, Feedback und 
Ziele. Dann beginnt der 
Kreis am nächsten 
Lernort neu.
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Vorbereitung
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G R U P P E N A R B E I T  1

Was gehört ins Beurteilungsgespräch?
Gemeint ist das Gespräch nach dem Lernortwechsel.

Euer Auftrag

1 Stichworte sammeln: ein Begriff pro Karte

2 Karten an der Wand zu Themen bündeln

3 Die drei wichtigsten markieren und kurz vorstellen

Zeit: [__] Minuten

Z U M  E I N S T I E G  E I N  P A A R  B E I S P I E L E

Lernziele Leistung

Feedback Erwartungshaltungen

Hürden … und was noch?
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A B G L E I C H

Ein möglicher Gesprächsleitfaden

1

Einstieg

Rahmen und Zeit 
klären, 
ankommen 
lassen

2

Rückblick

Der Azubi schätzt 
sich zuerst selbst 
ein

3

Beurteilung und 
Feedback

Konkret, mit 
Beispielen, in 
beide Richtungen

4

Erwartungen 
und Konflikte

Offen 
ansprechen, was 
gehakt hat und 
was beide 
erwarten

5

Vereinbarung

Prioritäten und 
Ziele für den 
nächsten Lernort 
festhalten

Wo landen eure Begriffe? Was fehlt im Leitfaden, was fehlt auf euren Karten?
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Rollentausch
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G R U P P E N A R B E I T  2

Heute tauscht ihr die Rollen

Ausbilder Azubi

Ihr seid heute der Azubi

Azubis Ausbilder

Ihr seid heute der Ausbilder

Pro Gruppe führt eine Person das Gespräch. Die anderen beobachten.
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D I E  A U S G A N G S L A G E

Alle bereiten dasselbe Gespräch vor

Jonas, 2. Ausbildungsjahr
Kaufmann für Büromanagement

• War drei Monate im Einkauf, wechselt nächste Woche in 
den Vertrieb

• Fachlich solide, die Rechnungsprüfung sitzt
• Hat zwei Abgabetermine knapp verpasst
• Fühlte sich oft allein gelassen, weil sein Ausbilder viel 

unterwegs war

E U E R  Z I E L

Ein Gespräch, nach dem 
beide wissen, wo Jonas steht 
und was er am nächsten 
Lernort braucht.
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V O R B E R E I T U N G

Leitfragen für eure Rolle

Azubi-Sicht
vorbereitet von den Ausbildern

• Was lief gut, worauf bin ich stolz?

• Wo habe ich mich allein gelassen oder 
überfordert gefühlt?

• Was will ich unbedingt ansprechen?

• Was brauche ich am nächsten Lernort?

Ausbilder-Sicht
vorbereitet von den Azubis

• Woran mache ich meine Bewertung fest?

• Wie spreche ich Kritik an, ohne zu 
demotivieren?

• Was erwarte ich im nächsten Abschnitt?

• Was gebe ich dem nächsten Lernort mit?
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R O L L E N S P I E L

Das Gespräch

A M  T I S C H

Ein Ausbilder spielt den Azubi

Ein Azubi spielt den Ausbilder und 
führt das Gespräch

A L L E  A N D E R E N  B E O B A C H T E N

1 Wer redet wie viel?

2 Welcher Satz hat gewirkt?

3 Wo wurde es unangenehm, und wie 
ging es weiter?
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A U S W E R T U N G

Was habt ihr in der anderen Rolle gemerkt?

A N  D I E  G E S P R Ä C H S -
F Ü H R E N D E N

Wie hat sich die 
andere Rolle 
angefühlt?

A N  D I E  B E O B A C H T E R

Was hat gewirkt, 
und was nicht?

A N  A L L E

Was nehmt ihr für 
euer nächstes 
echtes Gespräch 
mit?
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Ausblick
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L I V E - D E M O

Ausbildungsmanagement in work.mate®

1 Lernorte und Durchlaufplan anlegen

2 Projekte und Kompetenzen zuordnen

3 Beurteilung nach dem Lernortwechsel: Azubi und 
Ausbilder bereiten vor

4 Ergebnis festhalten und digital unterschreiben

D E R  B O G E N  Z U  H E U T E

Der Leitfaden, den ihr bisher
erarbeitet habt, wird in 
work.mate® zum digitalen
Zwilling.

Von der Einarbeitung bis zur
Abschlussprüfung.
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Danke für
euer Mitwirken J

Sascha Burghaus

sascha@work-mate.de · work-mate.de


